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Herren Bezirksliga Rheinland Ost

TTV Alexandria Höhn II : TuS Weitefeld-Langenbach III 
Freitag, 27.10.2023, 19:30 Uhr

Weiß fixiert zwei Punkte für den TuS Weitefeld-Langenbach III

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TuS Weitefeld-Langenbach III, als
Raphael Weiß sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTV Alexandria Höhn
II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Ott und Siegert, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 5. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTV Alexandria
Höhn II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 2:3 hieß es am Schluss, als Seel / Grieger und Ott / Eisel
sich am Tisch gegenüber standen. Olschewski / Schönberger gegen Ennenbach / Siegert hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3
auf dem Spielberichtsbogen. Nach verlorenem ersten Satz drehten dann Uselmann / Kram das Spiel
gegen Weiß / Limbach und gewannen 3:1. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Markus Seel bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Felix Siegert dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen Punkt beisteuern konnte Szymon Grieger
im Match gegen Robin Ennenbach, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte anschließend indessen
Thomas Olschewski beim 3:0 mit Jann-Moritz Eisel. Mit 8:11, 4:11, 11:1, 6:11 verlor indes Alexander
Uselmann seine Partie gegen Danny Ott, in die Ott im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen
war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5.
Trotz verlorenem ersten Satz drehte Adrian Kram das Match gegen Mika Limbach und gewann mit 6:
11, 11:8, 11:8 11:8. Einen Erfolg verpasste Nico Schönberger beim 8:11, 9:11, 11:8, 7:11 gegen
Raphael Weiß und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie
man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erwartet hatte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Markus Seel holte im Anschluss indessen mit einem 3:1
gegen Robin Ennenbach einen Punkt für sein Team. Szymon Grieger hatte daraufhin gegen Felix
Siegert beim 4:11, 8:11, 5:11 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Erfolg
verpasste derweil Thomas Olschewski beim 1:3 gegen Danny Ott. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:2 (Olschewski) und 7:0 (Ott). Mittlerweile
stand es damit 4:8. Zwar brachte Jann-Moritz Eisel Alexander Uselmann phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Alexander Uselmann mit 3:1 durch und gewann somit die vor
der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:5 (Uselmann) und 2:5 (Eisel). Nichts
auszurichten hatte indessen Adrian Kram bei seinem 0:3 gegen Raphael Weiß. Durch diesen
Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Kram nun bei 4 Siegen und 5 Niederlagen. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Alexandria Höhn II nun ein Punktekonto von 6:4 Punkten auf,
während der TuS Weitefeld-Langenbach III vor dem nächsten Spiel, das am 11.11.2023 gegen den
TuS 1904 Himmighofen ansteht, 7:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Alexandria
Höhn II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2023 gegen den TuS 1904 Himmighofen.
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 Statistik:
 TTV Alexandria Höhn II

Doppel: Seel / Grieger 0:1, Olschewski / Schönberger 0:1, Uselmann / Kram 1:0 
Einzel: M. Seel 1:1, S. Grieger 0:2, T. Olschewski 1:1, A. Uselmann 1:1, A. Kram 1:1, N.
Schönberger 0:1 

 TuS Weitefeld-Langenbach III
Doppel: Ennenbach / Siegert 1:0, Ott / Eisel 1:0, Weiß / Limbach 0:1 
Einzel: R. Ennenbach 1:1, F. Siegert 2:0, D. Ott 2:0, J. Eisel 0:2, R. Weiß 2:0, M. Limbach 0:1


